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innigſten Theilnahme ssaa es wird für alle Zukunft

dem Kinde ſeines Hauſes ſein Herz und ſeine Liebe bewahren .

( Preußiſches Wochenblatt . )

Feier der Vermählung im Großherzogthum Baden

am 20 . und 21 . September .

In der Reſidenzſtadt Karlsruh

Als den Bewohnern der Reſidenzſtadt Karlsruhe , ſchon

mit Aufgang der Sonne mit dem Feſtgewande der Fahnen

eS an, im Augenblicke des Eintreffens der telegraphiſchen

Depeſche durch das Geläute aller Glocken und 101 Kano

nenſchüffe der feierliche Moment des Ringewechſels , dem

alle Herzen mit freudigſter Erwartung entgegenharrten , be

zeichnet war , vereinigten ſich in derſelben Abendſtunde Alle

im Gebete um Gottes reichſten Segen für das erhabene

Fürſtenpaar und durch daſſelbe für das ganze Groß

herzogliche Haus !

Alle Tempel waren erſchloſſen und gefüllt von der zu

ſtrömenden Volksmenge , welche ihre gemeinſamen Dankgefühle

und Bitten zum Himmel ſendeten , die , wie bei Anbruch des

heutigen Tages , durch auf den Thürmen erſchallende Choräle

empor geleitet wurden .

Eine große Kirchenparade der Garniſonstruppen ging dem

Abendgottesdienſte voran .

Auf den 21 . September

war von den oberſten Kirchenbehörden aller Confeſſionen ein

ukgottesdienſt angeord Feah
der Hier und im gangen Landenf

mit iak gefeiert wurd

Zur würdigen erſten Feier dieſes Tages wurde aus der

von Frauen und Jungfrauen hieſiger Stadt veranſtaltetenv

Sammlung , dreien als würdig erkannten hieſigen Braut
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paaren , einem evangeliſchen , einem katholiſchen , und einem

iſraelitiſchen , eine Liebesgabe gereicht , um damit ihren Haus

ſtand zu erleichtern und denſelben eine Erinnerung an die

Uebereinſtimmung ihrer Verbindung mit dem Vermählungs

tage der allerhöchſten Herrſchaften zu geben ? ) . Geſtern bereits

hat nach der Vorſchrift ſeines Ritus die Trauung des iſrae

litiſchen Brautpaares ſtattgefunden , und heute die der beiden

chriſtlichen Brautpaare in Gegenwart aller der Frauen , welche

zum Feſtkomitee ſeiner Zeit gewählt wurden . Wie in eindring

licher und warmer Rede jedem der Brautpaare ihre mit ihrem

Eheſtande übernommenen Verpflichtungen unter beſonderer

Hinweiſung auf den heutigen Tag vor dem Altare des Herrn

vorgehalten wurden , ſo geſchah Dies auch nach vollzogener

Trauung auf dem hieſigen Rathhauſe , wo jedem derſelben in

Gegenwart der Frauen von dem Komitee , der Hochzeitsgäſte ,

und der HH . Geiſtlichen durch den Oberbürgermeiſter vor

dem verſammelten Gemeinderath die für ſie beſtimmte Gabe

mit einem beſondern Beitrage für die heitere Feier dieſes

Tages überreicht wurde . Nebſtdem erhielt noch jede der Frauen

ein Sparbuch nebſt einem auf ſie eingeſchriebenen Spargut

haben , letzteres als Erinnerung daran , daß Fleiß , Ordnungs

liebe und Sparſamkeit nothwendige Elemente zu Begründung

des häuslichen Glückes ſind .

So hat die Feier dieſes Tages mit einem guten Werke be

gonnen , und der allgütige Gott wolle ihn fort und fort für

Fürſt und Volk geſegnet ſein laſſen . Die Namen der Braut

leute , welche das übereinſtimmende Zeugniß über Sittlichkeit ,

Fleiß , und Sparſamkeit erhalten haben , ſind Ernſt Lotz ,

hieſiger Bürger und Schuhmachermeiſter , und Karoline Has ;

J. Dörle , hieſiger Bürger und Tapeziergehilfe , und Juſtine

Mühlfeith ; Jonas Auerbacher , Kaufmann in Lichtenau ,

Amts Rheinbiſchofsheim , und Thereſe Tiefenbronner

von hier .

TN
ni

Von nun an giengen die Wogen der Herzensbewegungen

immer höher , während alle phyſiſchen Kräfte in Anſpruch ge

) Siehe milde Stiftungen Seite 44 in Folge der Verlobung .
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nommen waren yon den äukern der unbegrenzten Verehrung

entſprechenden Vorbereitungen für den auf den 27 . September

beſtimmten Einzug und Empfang des allerhöchſten Für

ſtenpaares in dem Heimathland , wo Jung und Alt , Klein

und Groß , Arm und Reich ſich inniglich freut , der unauf

hörlich im Buſen genährten Sehnſucht nach den glücklichen

Stunden , in welchen ſein höchſter Wunſch , die erhabenen Neu

vermählten in unſerer Mitte zu wiſſen , in Erfüllung gehen

ſoll , Luft machen und auf ſichtbaren Opferaltären die Flamme

der Liebe hoch aufſchlagen laſſen zu können .

Inzwiſchen bis dieſe Stunde ſchlägt vernehmen wir das

Echo der Freude und Theilnahme des ganzen Landes aus

folgenden

Berichten

über die Feier der allerhöchſten Vermählung .

Achern , 21 . September . Die hohe Vermählung Seiner

Königlichen Hoheit des Großherzogs war der Anlaß zu einer

impoſanten Freudemanifeſtation in unſerer Gegend . Auf den

„ Hornisgründen “ loderte nämlich ein koloſſales , von Herrn

Bezirksförſter Gerwig zu Ottenhöfen entzündetes Feuer ,

und als der Donner der Kanonen von Karlsruhe herüber

ſcholl , fand er ſeinen kräftigen Widerhall in den Böllerſchüſſen ,

die in Verbindung mit dem Freudenfeuer den Bewohnern des

Rheinthales die vollzogene Vermählung des vielgeliebten Landes

fürſten ankündigten .

In der Heil - und Pflegeanſtalt Illenau wurde ein ſehr

gelungenes Feuerwerk abgebrannt und die Hauptfaçade des

Gebäudes in glänzender Weiſe beleuchtet , nachdem vorher die

treffliche Feuerwehr der Stadt an ihrem Klettergerüſte bei

Fackelſchein und im Glanze bengaliſchen Feuers und hochſtei

gender Raketen einige Uebungen ausgeführt hatte . Heute aber

am 21 . September fand ein ſehr zahlreich beſuchter , feierlicher

Gottesdienſt , und ſodann Abends in der reizend geſchmückten

Huber ' ſchen Halle mit den vereinten muſikaliſchen Kräften

Acherns und der Anſtalt Illenau ein Konzert ſtatt , wobei
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